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TKB lanciert E-Hypo-
thek «myhypo.ch»
Thurgau – Die TKB lanciert eine E-
Hypothek. Das neue Angebot trägt 
den Namen «myhypo.ch». Auf der 
Webseite «myhypo.ch» können neue 
Hypotheken abgeschlossen oder be-
stehende verlängert werden. Mit dem 
Angebot spricht die TKB in erster Li-
nie Menschen an, die eine Hypothek 
schnell und einfach ohne Beratung 
abschliessen, verlängern oder ablösen 
möchten. Nach der Registration und 
der Eingabe persönlicher Daten sowie 
Eckdaten zur Immobilie erfolgt on-
line ein Kreditentscheid und die Kun-
din, der Kunde kann die gewünschte 
Hypothek auswählen. «myhypo.ch» 
ist nach der Vermittler-Plattform 
«brokermarket.ch» ein weiteres digi-
tales Produkt, das die TKB selbst ent-
wickelt hat. Die Bank unterstreicht da-
mit ihr strategisches Ziel, neben dem 
physischen Vertriebsnetz auch die di-
gitalen Kontaktpunkte zu pfl egen und 
auszubauen. 

 eing. �

Wenn die Angst im Nacken sitzt 
Dass Mobbing der Ursprung der Veränderung der eigenen Persönlichkeit ist, 
erschreckt und macht unsicher. Der Rückzug aus dem gesamten sozialen 
Umfeld kommt dazu. Unterstützung geben kann eine Selbsthilfegruppe.

Region – «Lange brauchte ich, bis ich 
merkte, dass ich in einer Mobbingsi-
tuation am Arbeitsplatz stehe. Immer 
wieder suchte ich die Schuld bei mir». 
Dies die Aussage von Herbert*, der 
sich nach Monaten an die Selbsthilfe 
gewendet hat. 

Herausfordernd und belastend
Herbert sagt dazu: «Ich wollte alles 

selbst angehen, um Verbesserungen im 
Geschäft anzustreben. Ich suchte das 
Gespräch mit meinen Vorgesetzten. 
Diese traten nicht auf meine Anliegen 
ein, sagten, das sei unmöglich, dass 
so etwas im Unternehmen passiert. 
Ebenso fruchtlos waren Anläufe, die 
ich bei rechtlichen Auskunftsstellen 
gemacht habe». 
Oft vergeht lange Zeit, bis Betroffene 
gewahr werden, dass sie nicht durch 
Eigenverschuldung in eine derartig he-
rausfordernde, ja sehr belastende Situa-
tion geraten sind. Sie bemühen sich, alles 
richtig zu machen, setzen sich vermehrt 

ein, werden aber zusehends unsicher. 
Herbert erlebte, dass die Anlaufstellen 
selbst befangen waren oder die Hilfe-
leistung für Mobbingbetroffene wenig 
vertraut ist. Die sich langsam anbah-
nende Persönlichkeitsveränderung, das 
schwindende Selbstvertrauen und die 
Angst begünstigten seinen Rückzug aus 
dem sozialen Umfeld. 

Man ist nicht alleine
Das alles machte ihm zu schaffen, 

so dass er Unterstützung in einer Be-
ratung suchte. Daneben ist die Teil-
nahme für ihn an einer Selbsthilfe-
gruppe eine gute Möglichkeit, sich 
mit Gleichbetroffenen auszutauschen. 
«Es tut gut, zu sehen, dass man nicht 
alleine ist. Ich hatte schon einige Aha-
Erlebnisse, wenn andere von ihrer Si-
tuation erzählten. Erfahrungen von 
anderen helfen, dass man sich nicht so 
daneben fühlt und geben Mut, Hand-
lungsmöglichkeiten zu suchen. Die 
Anstösse, die ich von anderen erhalte, 

erschliessen mir neue Gedanken um 
Lösungswege zu fi nden. Mir wurde so 
auch bewusst, dass ich meine Arbeits-
stelle wechseln muss, auch wenn ich 
die Arbeit gerne mache. Ich bin froh 
um die Gruppe, damit ich auch wieder 
lerne mich sicherer im Umgang mit 
anderen Menschen zu fühlen» 
Die Teilnehmenden der Gruppe leben 
in verschiedenen Regionen. Die Tref-
fen fi nden deshalb virtuell alle vier 
bis fünf Wochen statt. Zudem ist der 
Persönlichkeitsschutz gewahrt. Die 
Gruppe nimmt gerne weitere Teil-
nehmende auf.
Bei Interesse melden sie sich bei: 
Selbsthilfe Thurgau, Marktstrasse 26, 
8570 Weinfelden, Telefon 071 620 10 
00, Telefonzeiten: Montag: 14 bis 17 
Uhr, Mittwoch: 8.30 bis 11.30 Uhr, 
Donnerstag: 09.30 bis 12.30 Uhr, 
www.selbsthilfe-tg.ch.

*Name geändert

Regina Pauli, 

Stellenleiterin Selbsthilfe Thurgau �

Mädchenträume 
am Himmel
Region – Ein Abendhimmel in Knall-
Pink – das sieht man auch nicht alle 
Tage! Klein-Mädchenherzen schlugen 
aufgrund dieser zuckersüssen rosa 
Wolkenpracht bestimmt deutlich 
schneller und höher und auch manch 
Erwachsener wird staunend und ehr-
fürchtig gen oben geguckt und ob des 
ungewohnten und faszinierenden 
Anblicks einen Moment innegehalten 
haben. Welch einzigartige und immer 
wieder berührende Mutter Erde!
 Karin Pompeo �

Innovationsgeist der Region aufzeigen
WPO-Impuls geht in die zweite Runde: Am 8. September «kämpfen» sechs Unternehmen um den Titel «Beste Innovation der 

Region». Das Zielpublikum des Anlasses sind wiederum junge Fachkräfte und Studierende.

Region – «Es ist einmal mehr ein-
drücklich zu sehen, wie innovativ 
unsere Region ist. Ich bin oft in Zürich 
unterwegs und habe viel mit Innova-
tionen zu tun. Dabei geht manchmal 
vergessen, welch innovative Ideen es 
direkt vor unserer Haustür gibt.» Mit 
dieser Erkenntnis ist Remo Sprecher, 
der bei ArtCon Zürich und Büro-
Mitenand Bazenheid wirkt, nach 
dem letztjährigen WPO-Impuls nach 
Hause gegangen. Auch in diesem Jahr 
soll der Event jungen Fachkräften 
und Studierenden aufzeigen, welche 
Innovationskraft in unserer Region 
schlummert.

Sechs Innovationen «kämpfen» um 
die Krone

WPO hat sechs Unternehmen aus-
gesucht, welche am 8. September im 
CUBIC Innovation Campus von Bühler 
das junge Publikum von ihren Innova-
tionen überzeugen können. Die jungen 
Teilnehmenden küren am Ende der 
Veranstaltung in einem Live-Voting den 
Sieger, wobei der Titel «Beste Innovation 
der Region» nicht alles ist, was zählt. 
Vielmehr sollen sich die Unternehmen 
und die Teilnehmenden untereinander 
vernetzen, in Dialog treten und einen 
Abend voller Innovationsgeist entfa-
chen. Folgende Unternehmen nehmen 
dieses Jahr bei WPO-Impuls teil:

• SCHMOLZ + BICKENBACH Stahl-
center AG mit ihrer automatisierten 
Bestellabwicklung dank künstlicher 
Intelligenz

• FLAWA AG mit fl awa iQ – intelligent 
fi rst aid system

• Heim AG Heizsysteme mit einer 
SOLE-WASSER-WÄRMEPUMPE 

mit natürlichem Kältemittel
• Unika Metallbau mit Strom von der 

Strasse
• Agroscope mit drohnenbasierter Un-

krautbekämpfung
• Stadt Wil mit der e-City Wil App 

– die «bärestarch» Erlebnis-Platt-
form

Mehr Informationen zu den einzelnen 
Innovationen sind unter wirtschafts-
portal-ost.ch/aktuell/wpoimpuls2022 
zu fi nden. An gleicher Stelle können 
sich ab sofort auch die jungen Fach-
kräfte und Studierenden für den An-
lass anmelden.
 eing. �

Kino-Atmosphäre im CUBIC Innovation Campus der Firma Bühler: Rund 100 junge Fachkräfte und Studierende haben am letzten WPO-Impuls 
teilgenommen.
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zu Platzieren 2 Hunde als Notfall 
• Rollo, Bordercollie-Vizsla-

Mischling, Rüde, kastriert, 
schwarz/weiss, 3-jährig, ist 
lieb und anhänglich, wenn 
er Vertrauen gefasst hat.

• Malandro, American 
Staffordshire Terrier, Rüde, 
kastriert, 3-farbig, ca. 1,5 
jährig, sucht ein neues 
Zuhause.

Zu Platzieren Katzen
•  Katzen, diverse Katzen zwischen 3 – 10 jährig, 

suchen ein neues Zuhause mit späterem 
Freigang

• Katze, tricolor, 10-jährig, sucht 
ruhigen Platz mit späterem 
Freigang




